
 
 
 
 
 

SOFTLINE ERP*)  FÜR MOLKEREIEN 
  

              - EINE „ALL-IN-ONE“ LÖSUNG VOM BRANCHENKENNER       
 
 

Die Molkerei als Drehscheibe 
zwischen der Landwirtschaft 
und den Konsumenten ist 
eine  Branche  mit   speziellen 

Anforderungen an die EDV. SOFTLINE 
ERP, seinerzeit als Molkerei-Lösung 
entwickelt, deckt in einer Molkerei alle 
EDV-relevanten Bereiche ab. 
 
SOFTLINE ERP FÜR MOLKEREIEN ist eine integrierte 
Gesamtlösung. Von der Milchanlieferung und 
Milchgeldabrechnung über Produktion bis zur 
Auslieferung zum Groß- und Einzelhandel werden 
sämtliche Geschäftsprozesse über eine 
gemeinsame Datenbank abgewickelt.  
 
SOFTLINE ERP FÜR MOLKEREIEN ist für alle 
Betriebstypen geeignet. Ob „Local player“ mit 
Belieferung der Handelsketten im In- und Ausland 
oder „Globalplayer“ mit spezialisierten Produkten – 
wir beherrschen alle Details der 
milchwirtschaftlichen Versorgungskette (Supply 
chain). 
 
Den Anforderungen der Handelsketten 
entsprechend stehen die EDIFACT-Module 
„Bestellung (ORDERS), Lieferscheine (DESADV), 
Rechnungen (INVOIC), Aktionen (GENMSG) und 
Lagerstandsmeldungen (INVRPT)“ für den  

gesamten Bereich der Auftragsannahme, 
Auslieferung und Verrechnung zur Verfügung. 
Selbstverständlich wird die EU-Richtlinie 178/2 
entsprechend die Chargen- und 
Mindesthaltbarkeitsdaten mitübermittelt. 
 
Das Lager kann scannergesteuert (mit 
Handterminals oder stationären Scanner) geführt 
werden. Durch das Scannen der Palettennummern  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(SSCC) und des Lagerplatzes bei der Einlagerung 
kann jederzeit eruiert werden, welche Chargen sich 
im Lager befinden. 
 
Bei der Kommissionierung werden die Chargen 
über Scanner ausgebucht und somit die 
Informationskette zwischen Wareneingang und 
Ausgang geschlossen. Die „Stainzer Milch“ ist eine kleine Molkerei in der 

Weststeiermark. Wir beliefern hauptsächlich Kunden in der 
Steiermark, wo wir bei einigen Produkten (z.B. Frischmilch) 
Marktführer sind. Unsere Marke „Stainzer“ ist die beliebteste 
Lebensmittelmarke in der Steiermark. Für unsere Kunden und 
Lieferanten müssen wir die gleichen Service-Leistungen 
anbieten, wie unsere größeren Mitbewerber. Das erfordert eine 
hochintegrierte Software-Lösung, die von wenigen 
MitarbeiterInnen bedient wird. SOFTLINE ERP für 
MOLKEREIEN ist daher für uns die ideale Lösung 

 Hannes Dietrich  
Stainzer Milch südweststeirische Molkerei regGesmbH  

 
Und wenn Sie einen Lagerleitrechner (LLR) im 
Einsatz haben – kein Problem. 
Standardschnittstellen des SOFTLINE ERP versorgen 
sowohl LLR als auch Logistiker (3PL=Third party 
logistics) mit notwendigen Daten. 

*) ERP = Enterprise Resource Planning 
 



SOFTLINE ERP – Ein wichtiges Instrument für strategischen Entscheidungen 

 
 

„SOFTLINE ERP für MOLKEREI setzen wir seit über 25 
Jahren ein. Das Branchenwissen und die Bereitschaft, die 
Software laufend zu aktualisieren, ist der Grund warum wir 
gerne mit SOFTLINE ERP arbeiten.  

Felix Huber  
IT Manager der Salzburg Milch regGenmbH  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verrechnung der Einzel- und Großhändler 
kann über Fax oder Email direkt vom 
Verrechnungsprogramm aus erfolgen. Und wenn 
die Kunden Ihre Rechnungen suchen, können diese 
jederzeit über Internet abgefragt und 
nachgedruckt werden. 
 
Auch im Bereich der Milchanlieferung und 
Milchgeldabrechnung haben wir eine Reihe von 
neuen Funktionen entwickelt. Der automatische 
Datenverkehr mit dem Zentrallabor, den 
Gesundheitsstellen (Hygieneverordnung), AMA 
(Referenzmengen) und den Milchlieferanten wird 
über Emails oder Internet abgewickelt. Die 
Milchlieferanten können jederzeit ihre aktuellen 
Anlieferungs- und Qualitätsdaten über Internet 
abfragen.  
 
Im Bereich der Produktion stehen Kostenrechnung 
und Rezepturverwaltung im Mittelpunkt.  

Gekoppelt mit den Lieferungen der Rohstoff- und 
Materiallieferanten einerseits und kunden-
spezifischen Verpackungseinheiten andererseits 
werden die Chargen durchgehend durch alle 
Produktionsprozesse „vor- oder rückverfolgt“. 
 
Um auch den Personaleinsatz in den Molkereien 
genauer planen und kontrollieren zu können, 
haben wir das Modul „Dienstplan“ entwickelt. 
Gemeinsam mit unserem Zeiterfassungssystem 
kann der molkereispezifische Einsatzplan 
wöchentlich ausgearbeitet und mit dem 
Produktionsplan abgestimmt werden.  
Die Anforderungen an Management-Informationen  
sind bei Molkereien ebenfalls ein Spezifikum. 

Entwickelt auf Basis jahrelanger Erfahrungen 
stellen wir Reports aus, die nur auf wenigen Seiten 
den Gesamtzustand der Molkerei abbildet. 
Sämtliche Daten des Rechnungswesens, des ERP, 
der Produktion und der Anlieferung werden in 
integrierter Form dem Management täglich 
vorgelegt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

• Integrierte molkereispezifische Funktionen in allen Bereichen der Lösung 
• Kommunikation mit Kunden, (Milch-)lieferanten und Logistikern auf EDIFACT, Email- und Internet-Basis 
• Chargenverfolgung laut EU 178/2 in allen Bereichen integriert 
• Integration der Handterminals und Etikettendrucker (Scanning) im Lager und in der Produktion (WLAN) 
• Einzel- und Sammeltouren, Fahrverkauf mit Notebooks, Nachlieferungen 
• Milchanlieferung und Milchgeldabrechnung mit Datenaustausch zu dem Veterinär und Zentrallabor 
• Verarbeitung des AMA-Datenträgers 
• Info-Service an Milchlieferanten über Internet (u.a. Referenzmengenabfrage) 
• Einbindung des Lagerleitrechners und der 3PL (Logistiker) 
• Verrechnung an Kunden über EDIFACT, Fax, Post und Email (pdf) 
• Möglichkeit der Neuberechnung der Lieferungen/Rechnungen bei nachträglichen Preisänderungen 
• Umfangreiche Möglichkeiten beim Aufbau der Preistabellen und bei der Preisfindung 
• Info-Service für Kunden über Internet (u.a. für Rechnungsnachdruck) 
• Molkereispezifischer Dienstplan und Zeiterfassung 
• Rezepturauflösung mit Chargenweitergabe in der Produktion samt Überleitung in die Kostenrechnung 
• Management Information System für milchverarbeitende Unternehmen 
• Finanzbuchhaltungs-, Lohnverrechnungs-, Anlagenbuchhaltungs- und Kostenrechnungspakete entsprechen 
 ebenfalls den molkereispezifischen Anforderungen (z.B. Milchlieferanten als Kunden – Rücklieferungen) 


